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	Schritt-für-Schritt-Anleitung: Team für Verschwiegenheit sensibilisieren 

	Schritt 
	Vorgehen 

	1. Vertrauen verankern – regelmäßig im Team ansprechen 
	Verschwiegenheit lebt vom ständigen Bewusstmachen. In Teamsitzungen sollten Sie das Thema regelmäßig einflechten – am besten anhand konkreter Alltagssituationen. Das fördert Reflexion und vermeidet Konfrontation. Wichtig: kleine, praxisnahe Impulse statt juristischer Gesamtpakete. 

	2. Wissen festigen – Unterweisung mit Praxisbezug 
	Planen Sie einmal jährlich eine strukturierte Wiederholung der Inhalte der Verschwiegenheitsverpflichtung. Gehen Sie das Dokument Satz für Satz durch. Bitten Sie Ihre Mitarbeiter, den Inhalt in eigenen Worten zu erläutern und auf typische Pflegesituationen anzuwenden. So verankern Sie Verständnis. 

	3. Klarheit schaffen – bei Verstößen konsequent bleiben 
	Einzelne Grenzüberschreitungen müssen angesprochen werden – freundlich, aber bestimmt. Bei wiederholtem Fehlverhalten helfen Gespräche, notfalls auch arbeitsrechtliche Maßnahmen. Denn: Nur gelebte Verschwiegenheit schafft Vertrauen bei Pflegebedürftigen und Angehörigen – und sichert die Integrität Ihrer Einrichtung.
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